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Aus Halle nd Umgegend
Unser Stadtbauamt gedenkt unter der thätigen

Leitung des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen an der
Gewerbe und Industrie Ausstellung sich in hervor
ragender Weise zu betheiligen Während früher ein eigner
Pavillon in Aussicht genommen war sollen die Aus
stellungsobjekte der Stadt Halle im Hauptgebäude unter
Gruppe V Bau und Jngenieurwesen untergebracht werden
Bei den umfassenden Vorbereitungen wird an eine Aus
gabe von 6 8000 Mk gedacht werden müssen mit deren
Bewilligung sich die nächste Stadtverordnetensitzung zu be

schäftigen haben wird Wir dürfen von dem Gemeinsinn
der städtischen Vertretung erwarten daß der verlangte Posten
unbeanstandet bleiben wird

Gestern waren wieder die ehemaligen Schüler des
Herrn Professor Eckstein zu einer Berathung zusammen
getreten Wie man hört nehmen die Beiträge für das
Jubiläum einen erfreulichen Fortgang Eine Deputation
wird sich am Festtage selbst dem 6 d M nach Leipzig
begeben

Am gestrigen Tage trafen Hierselbst im Auftrage
der betreffenden Herren Minister die Herren geheimen
Räthe Bohtz und Spieler aus dem Kultusministerium
sowie der Herr geheime Rath Schultz aus dem Finanz
ministerium Hierselbst ein um die Fraucke scheu Stiftungen
einer eingehenden Besichtigung zu unterziehen Die Be
sichtigung und die sich daran schließenden Berathungen
welche dem baulichen Zustande der Stistungsgebände und
den durch diesen bedingten nächsten Aufgaben sowie der
allgemeinen finanziellen Lage der Stiftungen galten wurden
am heutigen Vormittag fortgesetzt Von hieraus begaben
sich die Herren nach Kassel

Auf Einladung des Herrn Salinen Direkt Leopold
hatten sich gestern Vormittag in der Wohnung des Bureau
dieners Herrn Gottfried Lindenstein Inhaber der
Kriegsdenkmünzen von 1813/15 und des Allgem Ehrenzeichens
die Beamten der pfännerschastlichen Salinen eingefunden
um demselben anläßlich seines 50jährigen Dienstjubiläums
persönlich ihre Glückwünsche darzubringen und mit demselben
einige Stunden in fröhlicher Weise zu verleben Dem
rüstigen Jubilar sind seitens der Pfännerschast ein Geldge
schenk von 600 Mark seitens der Beamten ein prachtvoller
Lehnstuhl seitens sonstiger Freunde und Bekannte sinnige
Geschenke verehrt worden Des Abends war der Jubilar
mit den Seinigen vereinigt Möge demselben ein heiterer
Lebensabend beschieden sein

Bei der am 3 Januar ei im Stadtbauamte
abgehaltenen öffentlichen Submission über Ausführung der
Ervarbeiten zum Neubau der Volksschule in der Tauben
gasse waren 5 Stück Offerten eingegangen Es boten die
Herren Zimmermeister H Kulisch 28 /g über Anschlag
Schachtmeister W Kirschke 5 /g F Uebe 6 G Lö
ther 14 /s /g Fr George 20 /g unter Anschlag

In vergangener Stacht waren bei dem Gastwirth
Herrn Schmidt in Pretzsch bei Merseburg zwei angebliche
Holzhändler aus Holleben eingekehrt die angaben von einer
in der Nähe stattgehabten Holzauktion zu kommen und nicht
mehr nach Hause reisen zu können Die beiden 26 bis
30 Jahr allen leidlich gekleideten Menschen erhielten in der
ersten Etage ein Zimmer mit 2 Betten angewiesen Nicht
wenig erstaunt war aber der Wirth heute Morgen als er
bemerkte daß seine Gäste in der Nacht verschwunden waren
dieselben hatten sich an einem Betttuche aus dem Fenster
heruntergelassen und die sämmtlichen Federbetten mit sich
genommen Eine Spur zu ihrer Verfolgung hatten die
Diebe nicht zurückgelassen

Patentertheilung Vorrichtung an Generatoren
zur Regulirung der Höhe der Brennmaterialschicht Herrn
R Fölsche vom 25 Juli 1880 ab

Civilstand Meldung vom 3 Januar 1881
Aufgeboten Der Schlosser F E H Reinstein

Wulfen und M S A Adermann Halle Der Arbeiter
R Knauft und M Hechtfischer Saalberg 20 Der For
mer H Edel gr Wallstraße 24 und E Böberhold Schul
berg 10 Der Maurer F W H Röske und E H A
Dräger Stolzenberg

Eheschließungen Der Arbeiter F Rudloff Ger
bergasse 16 und E Schrienert gr Ulrichstraße 41 Der
Maurer W Lehmann Weidenplan 3 g, u Th Dietz Wei
denplan 16 Der Fabrikbesitzer E Eschenbach Dresden
und O Krebs Halle Der Böttcher G Rothe und H
Henze Zenkergasse 12

Geboren Dem Schlosser A Schmidt eine T Li
liengasse 8 Dem Güterbodenarbeiter G Zabel ein S
Georgstraße 3 Ein unehel S Thüriugerstr 2
Dem Zahnarzt W Herrmann ein T gr Ulrichstraße 13

Dem Klempnermeister A Stein ein S Franckens
platz 6 Dem Fabrikarbeiter H Hanitzsch ein S Bern
burgerstraße 18a Dem Markthelfer D Zinke ein S
Domplatz 8 Dem Lehrer B Pfister ein S Henriet
tenstraße 23 Dem Klempner H Weise eine T Geist
straße 47 Dem Restaurateur Eh Schirmer eine T
Klausthorstraße 5 Dem Schmied A Müller ein S

k Taubengasse 15 Dem Schlosser H Heinze eine T
j Schützengasse 10a Dem Former P Ulrich eine T

Aosterstraße 4 Dem Schneider G Denzau eine T
Hmfsack 2 Dem Wasserwerksarbeiter W Hammer eine
T Steg 20 Dem Böttchermeister E Thormann eine
T, Herrenstraße 20

Gestorben Des Maschinenbauer G Süße S Kon
rck 4 I 10 M 13 T Kroup Thurmstraße 3 Des
l Wttchermeister H Michaelis S Hermann 3 M 14 T
Brechdurchfall Blücherstraße 3 Des Schneider A Wier

sel T Antonie 3 M Schwäche Mauergasse 13
Der Zeitungsbote Gustav Schmidt 53 I 13 T Nieren
entzündung gr Wallstraße 10 Anna Stachelroth 44 I
10 M 18 T Phthisis gr Ulrichstraße 23 Der For
mer Heinrich Kasper 50 I 5 M 30 T Phthisis Dia
konissenhaus Des Lehrer A Koch S Paul 3 M
20 T Magenkatarrh Breitestraße 13 Des Handarbei
ter I Hilmer T Anna 1 M 27 T Atrophie Mühl
graben 1

Im Monat Dezember 1880 wurden im Standesamts
bezirk der Stadt Halle 227 Kinder als geboren angemeldet
104 männlichen und 123 weiblichen Geschlechts darunter
36 uneheliche Geburten 3 männliche und 9 weibliche von
hiesigen 12 männliche und 12 weibliche von auswärtigen Müt

tern Zwillinge wurden 2mal geboren
Von 213 Kindern sind die Eltern evangelischer

1 katholischer2 mosaischer und11 gemischter ConsessionAls verstorben sind angemeldet 79 Personen männlichen
und 49 weiblichen Geschlechts 128 dazu 11 Todtgeburten
sind 139 Todesfälle

Von den Verstorbenen wurden geboren
1880 27 männl 11 weibl Geschl

1879 70 15 13
1869 60 4 1

1859 50 5 2

1849 40 7 7

1839 30 3 4

1829 20 7 8

1819 10 7 2

1809 00 2

1799 90 2 1

1789 80
79 männl 49 weibl Geschl

Davon bekannten sich 121 zur evangelischen 6 zur
katholischen und i zur mosaischen Eonfession

Es waren 47 männl und 31 weibl ledig 27 männl
und 11 weibl verheirathet 5 männl und 7 weibl ver
wittwet

Geboren wurden 227 Todesfälle 139 mithin 88 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 47 geschlossen

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins z Halle a/S

am 4 Januar 1889
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen W00 Icx defekte Waare 150 130 M mittlere Qualitäten
190 206 M feinere 215 222 M

Roggen 1000 KZ 222 225 M
Gerste 1000 kA Landgerste matt 164 177 M bessere und Lhevalier

gerste preishaltmd 180 192 M exquisite bis 195 M
Gerstenmalz 50 KZ 14,25 1b M
Haser 1000 147 160 M
Hülsensrüchte Viktoria Erbsen 230 240 M

Bohnen s 50 kss 10,50 11 M
Linsen 14 20 M

Kümmel 50 kx 26 27 M
Mais 1000 kss Donau 155 165 M amerikanischer 148 152 M
Oelsaaten 1000 kx Raps 245 M
Stärke 50 kA 21,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest Kartoffel 55,25 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 0 I ss 27,75 M
Solaröl 50 3,50 S M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 5 M hiesige 5,25 3,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleie Roggen 50 K 6,25 M Weizenschaale 5 5,10 M Weizen

grieskleie 5,75 M
Oelkucheu 50 KZ loco und auf Termine 7 7,50 M
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 3 Januar Abends
4,20 am 4 Januar Morgens 4,04 Meter

In dem Standesamtsbezirk Döllnitz wurden im
letzten Quartale 1880 30 Geburten und 18 Todesfälle
angemeldet und 6 Ehen geschlossen In demselben
Quartale wurden im Standesamtsbezirk Reideburg 23
Geburten und 12 Todesfälle angemeldet und 2 Ehen
geschlossen

lH Der Sylvester Abend hat auch auf dem Lande
seine besondern Festlichkeiten und Auszeichnungen Sobald
der Abend naht machen sich die Knechte auf um ihren
Herren und andern angesehenen Leuten im Dorfe ein gesun
des neues Jahr zu klatschen Sie haben sammt und son
ders die Peitschen geschmückt und mit guten Schnuren ver
sehen Sobald der angesehenste Knecht bei den Herrschaften

die Erlaubniß ein neues Jahr klatschen zu können eingeholt
hat ruft er laut Los und mit Takt wird nun eine
gute Weile vor der Thür geklatscht Der Lohn besteht ge
wöhnlich in 1 Mark oder halben Mark auch in einem
Trunke Nach dem Klatschen wird im Gasthofe beim Kruge
Bier das neue Jahr erwartet das durch Glockengeläut den
Bewohnern verkündet wird In einzelnen Dörfern besteht
am Neujahrstage noch die Sitte des Singumganges auch
erscheinen die Musikanten Schmiedegesellen Nachtwächter
um mit offener Hand den Neujahrsgruß anzubringen

Post und Telegraphie
Wie man hört wird bei der nächsten Berathung des

Etats für Post und Telegraphie im Reichtage der Antrag
gestellt werden eine zweite Zone für Telegramme auf kurze
Entfernungen zu der niedrigen Taxe von 3 H für das Wort
der Depesche einzurichten Es wird hervorgehoben daß der
kleine Verkehr unter dem einheitlichen Worttarif stark be
nachtheiligt sei und dürfte nach dem was verlautet ein der
artiger Antrag im Reichstage leicht eine Majorität finden
Die Reichstelegraphenverwaltung vertritt aber nach wie vor
den Standpunkt daß der einheitliche Worttarif sich sehr be
währt und im Interesse des Verkehrs daran nicht gerüttelt

werden darf M Z
Todesfälle

Einer Depesche zufolge ist Arnold Rüge 82 Jahr
alt zu Brighton gestorben

Vermischtes
London 1 Januar Die neuesten Wetterberichte

lauten sehr ungünstig Aus fast sämmtlichen Theilen des
Landes werden entweder starke Regengüsse und Über
schwemmungen oder Schneestürme gemeldet In Sheffield
ist durch Überschwemmungen ungeheurer Schaden ange
richtet worden In Attercliffe mußten die Bewohner in
die obersten Stockwerke flüchten In Winsor siel gestern
der Schnee so dicht daß der Verkehr auf den Straßen
während der Morgenstunden vollständig unterbrochen war
In Ost Staffordshire sind die Flüsse aus ihrett Betten ge
treten und haben Tausende von Morgen Landes über
schwemmt In den Distrikten Kirbystephen und Tenby
wütheten heftige Schneestürme worunter der Eisenbahn
verkehr ungemein litt Auf der Insel Jersey raste am
vorigen Dienstag ein starker von Regengüssen begleiteter
Sturm In Schottland ist der Winter niemals so streng
gewesen wie in diesem Jahre Der Hasen von Kirkwall
ist zugefroren ein Ereigniß dessen sich die ältesten Ein
wohner nicht erinnern können In den Hochlanddistrikten
schneit es fortwährend aber an der Küste ist Thauwetter
eingetreten Die heftigen Regengüsse haben auch Erdrutsche
verursacht Einer fand an der Tenburg und Bewdley
Eifenbahn statt wo die Seitenanhöhen nachgaben und auf
das Geleise stürzten wodurch der Verkehr vollständig unter
brochen wurde Ein anderer Erdrutsch ereignete sich auf
der Aork und Scarboroug Zweigbahn der Nordost Eisen
bahn einige Meilen von Malton und auch hier wurde das
Geleise von Erdmassen bedeckt in die bald darauf ein
Güterzug hineinfuhr was zur Folge hatte daß den Wag
gons ein beträchtlicher Schaden zugefügt wurde und der
Lokomotivführer und Schaffner Verletzungen davontrugen

Mit dem Familieukalender des Lahrer Hinkenden
Boten welcher in einer nord und einer süddeutschen Aus
gabe erscheint ist bisher regelmäßig eine Vertheilnug von
Geldprämien verknüpft worden indem nach den auf
dem Umschlage des Kalenders befindlichen Vermerken
jährlich 1300 bis 1400 Mark in neun verschiedenen Be
trägen von 30 bis 300 Mark am Jahresschlüsse unter die
Abnehmer der einzelnen Exemplare des Kalenders welche
zu diesem Behufe mit fortlaufenden durch die ganze Auf
lage hindurch gehenden Nummern versehen sind als Ge
winne verloost werden Durch diese Prämienvertheilung
erhält der Vertrieb des Kalenders den Charakter eines
Lotterie Unternehmens welches im preußischen Staate nicht
zugelassen ist und umsoweuiger würde zugelassen werden
können als durch dasselbe eine Ausspielung von Geldge
winnen erfolgt Es ist nun vor kurzem der Verleger des
Kalenders aus das Unzulässige des fraglichen Lotterieunter
nehmens insoweit dasselbe im preußischen Staate zur Aus
führung kommt mit dem Bemerken aufmerksam gemacht
worden daß bei etwaiger Fortsetzung der Lotterie gegen die
Unternehmer sowie gegen die an derselben theilnehmenden
Personen strafrechtlich eingeschritten werden müsse Der
Verleger hat hieraus die Erklärung abgegeben er werde
Kalender mit Umschlägen der fraglichen Art fortan nicht
mehr nach Preußen versenden

Das werthvolle Geheimniß Es wird
erzählt daß Frankliu von dem Fenster seines Geschäfts
zimmers in Philadelphia einen Handwerker an der Arbeit
bemerkte welcher alle Zeit in der fröhlichsten Laune erschien
und für einen Jeden den er antraf ein freundliches Lächeln
hatte Wenn auch der Tag noch so kalt trübe und ohne
Sonnenschein war das fröhliche Lächeln glänzte gleich Son
nenstrahlen auf seinem heiteren Angesicht Eines Tages
begegnet ihm Franklin und fragte ihn über das Geheimniß
der unveränderlichen Fröhlichkeit seines Geistes Der Mann
erwiderte Doktor das ist kein Geheimniß Ich habe eines
der besten Weiber wenn ich an die Arbeit gehe so giebt sie
mir alle Zeit ein gutes Wort zur Ermunterung und einen
Segen mit einem Abschiedskuß Wenn ich heimkomme so
begegnet sie mir gewiß mit einem Lächeln und einem Kuß
zum Willkommen Das Abendessen ist dann schon bereit
Wenn wir dann am Abend zusammen sitzen um uns zu
unterhalten so finde ich auch daß sie manche kleine Dinge
den Tag über gethan hat mich dadurch zu erfreuen so daß
ich in meinem Herzen keinen Raum geben kann ein un
freundliches Wort oder einen unfreundlichen Blick für irgend
Jemanden zu haben Und Franklin setzte hinzu Wel
chen Einfluß haben Weiber über die Herzen ihrer Männer
sie zärtlich zu machen und sie zu einer Quelle der fröhlich
sten und lautersten Regungen und Gemüthsbewegungen her
anzubilden Darum sprich freundlich Ein fröhlicher Blick
und ein freundliches Wort des Grußes nach Vollendung des
Tagewerkes kostet nichts und geht doch so weit eine Familie
friedlich und glücklich zu machen



Im Wege der Zwangsvollstreckung
gelangen

Freitag den 7 Januar 1881
von Bormittags 10 Uhr ab

Gartengasse 10 hier
bestimmt zur Versteigerung

9 Dutzend Corsetts eine große Parthie
verschiedener Lyoner Spitzen Gardi
nen Battift und Leinentascheutü
cher Tüll Damast unv Waffel
bettdecken gestickter Streisen
sowie mehrere hundert Meter Da
mast Pique und Leinwand

Gerichts Vollzieher

Bekanntmachung
Im Monat Januar 1881 werden brennen

a die Volllaterne
vom 1 bis einschl 5 von 4 /z bis 10 Uhr Abends
am 15 von 4 /z bis 7 Uhr Abends
am 16 von 4 /z bis 8 Uhr Abends
am 17 von 4 /z bis 9 Uhr Abends und
vom 18 bis einschl 31 von 4 /z bis 10 Uhr Abends

d die Halblaternen
vom 1 bis einschl 5 und vom 19 bis einschl 31 von 10 Uhr Abends bis

12 Uhr Nachts
v die Mondscheinlaternen

vom 6 bis einschl 14 von 4 /z Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 15 von 7 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 16 von 8 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts
am 17 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts und
am 18 von 10 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

ä die Nachtlaternen
vom 1 bis einschl 15 von 12 Uhr Nachts bis 7 Uhr Morgens und
vom 16 bis einschl 31 von 12 Uhr Nachts bis 6 2 Uhr Morgens

Halle den 31 Dezember 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die Wahlperiode der für die Jahre 1878 bis incl 1880 gewählten Abge
ordneten der Gewerbesteuer Klasse II abgelaufen ist haben wir zur Vornahme der Neu
wahl der Abgeordneten für die Jahre 1881 bis incl 1883 Termin auf den

12 Januar 1881 Nachmittags 4 Uhr
in dem Stadtverordneten Sitznngs Saale im Waagegebäude anberaumt und werden dazu
die jetzt in der Klasse II steuernden Kaufleute Fabrikanten Bäcker und Fleischer unter
der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rückficht auf die Zahl der Erschienenen
beziehungsweise ihre Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen werden kann und daß falls
die Wahl der Abgeordneten überhaupt nicht in der vorgeschriebenen Weise zu Stande kommt
die Steuervertheilung durch die Verwaltuugs Behörde bewirkt werden wird

Halle a/S den 27 Dezember 1880 Der Magistrat
vom Hagen

Bekanntmachung
Nachdem die Wahlperiode der für die Jahre 1878 bis 1880 gewählten Abgeordneten

der Gewerbesteuer Klaffe 0 abgelaufen ist haben wir zur Vornahme der Neuwahl der Abge j welcher auch Phosphorbronze und die anderen

ordneten für die Jahre 1881 bis incl 1883 Termin auf den
12 Januar 1881 Nachmittags S Uhr

in dem alten Stadtverordneten Sitzuugs Saale im Rathhause anberaumt und werden dazu
die jetzt in Klasse d steuernden Gast Speise und Schankwirthe Konditoren und Pfeffer
küchler unter der Verwarnung vorgeladen daß die Wahl ohne Rücksicht auf die Zahl der

Ein j Mensch v 18 Jahr f Beschäft p
sof Zu ers r b I R Striitzner Halle a/S

Eine Maschinennäherin sucht Beschäftigung
G raseweg 2 I

Einträft Mädchen sucht Aufwartung sof
gr Märkerstr 18 Hof

II Kursus
beginnt in der zweiten Hälfte des

Ein kleines Hans hübsch gelegen in guiem I anuar esl UllMetdUNgeN

Zustande Nähe des Waisenhauses für Pen Werden p
erbeten

M Äoooo H Lolui
Nniversitäts Tanzlehrer

Tanz Unterricht
Gefällige Anmeldungen von Damen und

I sionäre recht passend ist mit 1000 H Anzah
lung zu verkaufen Selbstkäufer erfahren
Näheres kl Sandberg 15 Part

KZß
wird jedes Quantum in meinen Brauereien
Halle und Mebichenstew ebenso in den I werdet Freitag den
Kellereien am Zollberger Wege angenommen j Januar entgegengenommen

Mit Hochachtung
M Ms NW VG alte Prom 12

vis a vis der Tulpe
Nachhilfestunden für jüngere Kinder wer

ben ertheilt Klausthor Vorstadt 14s,
HMarbkits UiiterriU
An meinem Handarbeits Cursus der das

Zuschneiden der Wäsche und alle gründlichen
Nah Stick und Leinen Stopf Unterricht um

4 r I faßt können noch junge Damen vom 5 JanZungen voUMno g selb,l, and g herstellen I Aus Wunsch kann auch Vorbe
versteh sucht n reitung zum Handarbeitsexamsn gegeben werdenIU UM Mm UM I s

Villielin Vauolituss
Äter Flaschen kauft

Brockmhaus

Offene Stellen

A

geprüfte Handarbeils Lehrerin

5 i Ein verheiratheter Gärtner der HauS 1 ve fe leErschienenen beziehungsweise ihre Stimmen Abgebenden gültig vorgenommen werden kann und MUsarbeit übernimmt findet Stellung bei WeikUvaarcn welche auck iede Ärt Stickek itt dip di v Akci kni n n cht n voraeickrlLbenen Weise U Stande i I welche auch zece irl Vllacdaß falls die Wahl der Abgeordneten überhaupt nicht in der vorgeschriebenen Weise zu Stande
kommt die Steuervertheilung durch die Verwaltungsbehörde bewirkt werden wird

Halle a/S den 27 Dezember 1880 Der Magistrat
vom Hagen

Vekanntmachlmg
Eis und Schnee kann in diesem Winter

auf der hinter der Gasanstalt velegenen Wiese
auf dem städtischen Holzplatze und
auf dem zwischen dem Wege nach dem Friedhofe und dem Exercier

platze an der Dessauerstratze velegenen Theile des Rotzplatzes
jedoch nur auf den durch Tafeln bezeichneten Stellen dieser drei Orte abgeladen werden

Das Abladen von Schntt und Asche an diesen Stellen ist verboten und wird
jede Zuwiderhandlung nach 7 der Straßenpolizei Ordnung vom 15 September 1879

bestraft werden
Halle a/S den 3 Januar 1881 Die Polizei Verwaltung

vom Hagen

Geh Räthin
kl Steinstraße 6

Gesucht
werden sofort einige Leute zum Brezeln
austragen Karlstraße 24 I Dem Armenvorsteher Herrn Rentier Kade

Auch findet da elbst ein Lehrling Unter 1 werden heute von vier hiesigen Bürgern

ko mmen g5 Geschenk für würdige arme WittwenZum 15 Januar suche ich eine tüchtige übergeben welche der Bestimmung gemäß
Köchin die auch Hausarbeit übernimmt und vertheilt worden sind

reien fertigt empfiehlt sich hierdurch einem
geehrten Publikum Adressen unter A K
2 3 bei G raefe gr Märkerstr 7 erbeten

Zum Oscnreiuigen empfiehlt sich
Königpplatz 6 Hof I

Bekanntmachung
Zur Kenntniß des hiesigen Schifffahrt treibenden Publikums wird hierdurch auf l Ht

Anordnung der königlichen Regierung zu Magdeburg gebracht daß wegen vorzunehmender
Reparaturen an der Planer Schleuse und wegen Ausbaggerungen im Unterbassin daselbst
die Haltung Cades Plane des Planer Kanals vom 3 Januar 1881 ab bis aus Wei

mit Waschen und Plätten Bescheid weiß

Frau Dr Lindeuslraße 12
Anst Leute z Abonnentensammeln gesucht j

R Jung Buchhandlung Zapfenstraße 6
Gesucht

Ein tüchtiges solides Mädchen für die
Küchenarbeit zum 1 Februar zu miethen

gr Märkerstratze 8,1

Zur
Annonce

Beaufsichtigung und Pflege v 4

Herzlichen Dank den freundlichen Gebern

Halle den 28 Dezember 1880
Für den III Armenbezirk

C Camnitins Vorsitzender

I0000 Thaler
werden auf ein KÄr Bauerngut mit
230 Morgen Feld zur I Hypothek gesucht
durch A Blecser Schmeerstraße 20

10 00V Mark
cr 5 c l idern im Alter von 3 9 Jahren wird eine aus sichere Hypothek auszuleihen Zu ersra

m der yd d Bl u D S
Cade Plane und im Unterbassin der Plauer Schleuse nicht gestattet ist

Halle a/S den 1 Januar 1881 Die Polizei Verwaltung
vom Hagen

oie im Haushalt und in Handarbeiten erfah
ren ist Offert erbitte unter C E X 144
in der Exped d Bl

Ein ordentliches Dienstmädchen v außerhalb
Zur Neuwahl des Ausschusses und der Vorsteher Seitens der Mitglieder der I wird sofort gesucht

Bekanntmachung

Hypothek Gesuch
300 Thlr auf II oder 1000 Thlr

auf I Hypothek werden gegen pupilla
rische Sicherheit gesucht Offerten beliebe
man bei Herren liuivli ck Lo unterF Lindenheim Schmeerstraße 30

Ein Madchen von außerhalb sür Küche u IN G 45 abzugeben
lHaus findet I Februar 1881 Stelle

Merseburgerfttaße 1U j

Mir sZii Ulitii Ii XeitniiKeii Dvntsvli
lancks uuci Iv8 usluiides

Einige kräftige Dienstmiidch I StrgiiALte Diskretion 2eiwuA8 LÄÄloAr

Ein zuverlässiges älteres in allen Haus
arbeiten erfahrenes Mädchen sucht

Fr E Braune Magdeburgerstr 51

1 Amme 14 Tage gest s sof Dienst
s Offene Stellen f 2 recht feine
I Hausmädch d

Arktis Ilöedsts 1 ,g bL ttö

gr Schlamm 9
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

werden gesucht und nachgewiesen durch

kl Schlamm 3
Ein Mädchen von 16 18 Jahren wird j

1 oder 15 Februar in Dienst gesucht Jäger

gasfe 1 Th Bernstein
Ginige junge Mädchen finden sofort I

A rbeit Mühtweg S3Eine Köchin gesetzten Alters ein f Stu
benmädchen u einige ordentl Laudmädcheu

KMmker Km zsmiii
Nittivovli K Ukr IledunK

Allseitiges Drsellsinen örkorclsrlied
RviitÄA 17 Januar

Gesellen Kranken und Unterstützungs Kasse für die Sattler Täschner Tapezierer Buch
binder Gerber Kürschner Beutler Handschuh Mützenmacher Maler Lackirer Ver
goldn Perrückenmacher und Barbier Gesellen ferner zur Abnahme der von dem Laden
meister vorzulegenden Rechnung für das Jahr 1880 lade ich den Letzteren sowie sämmt
liche hier in Arbeit stehende Gesellen genannter Gewerke ein sich

Dienstag den 11 Januar d Js
Abends pünktlich 6 Uhr

auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst einzufinden
Halle den 3 Januar 1881

Lamprecht
Bekanntmachung

Zur Neuwahl des Ausschusses und der Vorsteher Seitens der Mitglieder der
Gesellen Kranken und Unterstützungs Kasse für die Weber Wirker Knopfmacher Pofa
mentier Seiler Färber Hutmacher Tuchmacher Tuchbereiter Töpfer Bürstenmacher
Seifensieder Fischer und Schornsteinfeger Gesellen sowie zur Abnahme der von dem
Ladenmeister vorzulegenden Rechnung für das Verwaltungsjahr 1880 lade ich hiermit den
Letzteren sowie sämmtliche hier in Arbeit stehende Gesellen genannter Gewerke ein sich

Montag den 10 dieses Monats
Abends pünktlich 6 Uhr

in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst einzufinden

Halle den 3 Januar 1881
Lamprecht

BekanntmachungDer Brennerei Besitzer E Ernst in Beefenlaublingen beabsichtigt in seinem lochen sof emige Köchinnen u Hansmad
B rennerei Grundstück daselbst zwei Oefen mit Retorten zum Trocknen von Schlempedünger ch l pril hier u ausw stelle
in einem schon vorhandenen Gebäude anzulegen und ein neues massives Gebäude mit eis er Kelluervursche v 16 17 Jahr sofort

nem Gasreinigungskasten zu erbauen gesucht d A Brieger Kapellengasse i
Dies Vorhaben wird in Gemäßheit der M 17 und 25 der Reichs Gewerbeordnung Eine Aufwartung ges Leipzigerstr 29 II

vom 21 Juni 1869 hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß 17,etwaige Einwendungen welche nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen binnen einer Prä Mger verheiratheter Mann der gegen
klusivifchen Frist von 14 Tagen bei uns anzubringen und zu bescheinigen sind 3 bei einer Behörde hier als Kanzlei

Zeichnung Beschreibung und Situationsplan der Anlage liegen während der ßkhülfe beschäftigt ist und eme schöne Handgewöhnlichen Büreaustunden im landräthlichen Geschäftszimmer Louifenstraße Nr 7 hier besitzt sucht Stellung auf Komptoir f chergasfe 25 A bzug daselbst 3 Tr hoch

selbst zur Einsicht aus joder als Aufseher oder dergl Gefl Offerten
Halle a/S den 27 Dezember 1880Namens des Kreis Ansschusses des Saalkreises erbeten Ein Hausschlüssel auf dem Böllbergerwej

C v Krosigk Anst Wittwe f eine Aufwart Wilhelmstr 2 verloren gegen Bel abz gr Steinstr 31

ÄM Theater
Mittwoch den 5 Januar 1881
15 Vorstellung im III Abonnement

Zum ersten Male

Auf der Brautfahrt
Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bürger
Verfasser von Die Frau ohne Geist

Nünekener XeUer
Heute Mittwoch frische Pfannkuchen

Biere ff

Mr den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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